Урок — круглый стол

по теме «Охрана окружающей среды»
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Разработала и провела учитель немецкого языка

Шклярова Елена Васильевна

Цели и задачи:

· Познакомить учащихся с проблемами окружающей среды;

· Воспитание бережного отношения к природе;

· Расширение кругозора учащихся;

· Развитие навыков аудирования;

· Развитие навыков диалогической и монологической речи;

· Развитие навыков информативного чтения.

Учебные пособия:

· Картинки;

· Слайды;

· Газета;

· Анкеты;

· Картинки для графопроектора.

I. Организационный момент.

II. Вступительное слово учителя:

Wir lernen weiter das Thema “Die Natur um uns herum”. Ich glaube, Sie haben zu diesem Thema viel zu sagen, und nicht nur Russisch, sondern auch Deutsch.

Heute organisieren wir einen runden Tisch, an dem wir das Problem des Umweltschutzes in Europa diskutieren.

Wir haben verschiedene Gruppen: eine Gruppe besteht aus Soziologen, die andere Gruppe ist die Partei der Grünen, die dritte Gruppe besteht aus Fabrikanten und Industriellen und in der letzten Gruppe sind große Politiker.

Und ich bin Moderatorin, die das Gespräch zwischen verschiedenen Gruppen führt.
III. Раздача анкет.

Als erstes möchten die Soziologen Ihnen einen Fragebogen zum Problem der Ökologie anbieten.

“Eine Sozioligin”: Sehr geehrte Damen und Herren, wir bieten Ihnen einen Fragebogen an und danken Sie im voraus für Ihre Hilfe. Sie müssen nichts schreiben, nur kreuzen. Im Fragebogen gibt es Fragen und drei Antworten: ja, nein, weiß nicht. Kreuzen Sie, bitte, nur eine Antwort. Der Fragebogen ist anonym.
Fragebogen

1. Interresieren Sie sich für die Ökologie?

2. Bekommen Sie die Öko-Information in der Schule?

3. Bekommen Sie die Öko-Information von Ihren Eltern?

4. Bekommen Sie die Öko-Information aus Zeitungen, Zeitschriften, Fernsehen?

5. Ist die Lage in der Ökologie gefährlich?

6. Glauben Sie, daß die Öko-Katastrophe mit Ihnen selbst oder mit Ihren Kindern geschehen kann?

7. Übt der technische Fortschritt einen negativen Einfluß auf die Umwelt aus?

8. Meinen Sie, daß Industrie wichtiger als Umwelt ist?

9. Müssen die Atomkraftwerke geschlosse wеrden?
10.Sind Sie Mitglied eines Verbandes für Umweltschutz?

11.Sind Sie umweltbewußt?

12. Haben Sie zu Hause Haustiere?

13. Haben Sie einen Garten?

14. Arbeiten Sie im Garten gern?

15. Haben Sie Bäume gepflanzt?

IV. Доклад «зелёных».

Jetzt brauchen die Soziologen Zeit, um die Fragebogen zu bearbeiten. Und wir hören einen Vortrag der Grünen, die uns interessante Fakte von der Öko-Lage auf unserem Planet erzählen warden. 

1: Es gibt Veränderungen im Wetter auf unserem Planet. 1990 hatte Schweden den heißten Februar in 300 Jahren. 1972 hatten Osteuropa und die Türkei den kältesten Winter in 200 Jahren. 1972 hatten Finland und Rußland die heißte Hitze in mehr als 100 Jahren. 1976 hatte Europa die größte Dürre in 1000 Jahren.

2:  Die Erde wird warmer, weil wir viel Gas produzieren. Das Gas halt die Hitze. Die Bäume und Pflanzen nehmen das Gas aus der Atmosphäre. Aber wir haben viele Bäume vernichtet. Die anderen sind nicht genug, um alle diese Arbeir zu machen. Man nennt das Treibhaus Effekt.
3: Es gibt eine Schicht des Gases, das man Ozon nennt. Sie bedeckt die Erde. Sie schützt uns von den gefährlichen Sonnenstrahlen. In dieser Schicht gibt es jetzt aber Löcher.

4: Da die Erde warmer wird, taut das Eis. Daneben erhöht sich der Meeresspiegel. Auf dem Bild sehen Sie die Karte Großbritaniens im Jahre 2050. die orangen Teile sind unter dem Wasser. Darunter sind die Städte London, Kardiff, Glasgow.

5: Die Veränderungen im Wetter machen die Veränderungen in unseren Körpern. Der Wind Föhn ist heiß und trocken. Er blast von Südalpen nach Zentrum Europas. Der Wind bringt starke Kopfschmerzen mit.
6: Der gigantische Eisberg, so groß wie Hongkong, taut langsam. Das ist der größte Eisberg in der Welt. Er riß sich vor 5 Jahren von der Antarktis ab und war 152 km lang und 35 km breit.

7: In Oktober 1987 vernichtete der Orkan 15 Millionen Bäumen in Großbritanien. In 1988 tötete der Orkan Gilbert 300 Menschen und zerstörtete die Häuser von 1 Millionen Menschen in Jamaika und Mexiko. Im Januar und Februar 1990 töteten starke Winde und Regen 142 Menschen in Europa.
V. Работа над статьей.

Sie haben schon den Artikel von Erivan Haub gelesen. Jetzt bekommen Sie Fragen und Antworten des Interviews mit ihm. Sie müssen sie in richtige Ordnung stellen und das Interview dramatisieren.

	1. Wann und wo haben Sie den Earth Day International Award bekommen?

2. Wer übberreichte die Auszeichnung und von welcher Organization?
3. Wann wurden Sie Umweltfreund?
	a) Ich setze meine persönliche Kräfte und Dynamik für den Schutz der Umwelt ein.
b) Amerikanischer Schauspieler Peter Fonda von der Umweltorganization Earth Day.

c) Am 7. Juli 1993 in Krefeld.

	4. Was haben Sie Im Gebiet des Umweltschutzes gemacht?

5. Was haben Sie in der Dankesrede gesagt?

6. Wer noch bekam Umwelt-Oskar?

	d) Meine Gruppe verzichtete auf den Verkauf von Schildkrötensuppe und Froschenkeln, phosphathaltigen Waschmitteln, Sprays.
e) Noch 21 Personen, darunter Meeresforscher Jacques Cousteau, Rock-Größen Paul McCartney und Sting.

f) 1968 gründete meine Familie einen Fond zum Schutz der Tier- und Pflanzwelt.



	(1-c, 2-b, 3-f, 4-d, 5-a, 6-e)

VI. Выступление промышленников.
Unter uns gibt es auch Fabrikanten und Industrieller. Sie erzählen uns, wie sie gegen Umweltverschmutzung kämpfen. 

“Industrieller”:  Sehr geehrte Damen und Herren, ich bin Vertreter(in) der deutschen Firma “Der grüne Punkt”. Unsere Firma arbeitet auf dem Gebiet des Recycling. In vielen Orten gibt es spezielle Container für Altglas (grün) und Altpapier (blau). Es gibt auch Container für alte Medizin, Batterien, Öl, Konservendosen. Einmal in der Woche transportiert man Müll zu Deponie oder Recyclinghof. Die Deutschen sind sehr umweltbewußt, aber viel ist noch zu tun.

VII. Доклад социологов.
Unsere Soziologe haben Ihre Fragebogen schon bearbeitet und jetzt die Resultaten.

“Eine Soziologin”:

  …% interessieren sich für die Ökologie.

…% bekommen Öko-Information in der Schule / von den Eltern / aus Zeitungen, Zeitschriften, Fernsehen.

…% meinen, daß die Lage in der Ökologie gefährlich ist.

…% haben Angst, daß die Öko-Katastrophe mit ihnen selbst oder mit ihren Kindern geschehen kann.

…% denken, daß der technische Fortschritt einen negativen Einfluß auf die Umwelt ausübt.
…% meinen, daß Industrie nicht wichtiger als Umwelt ist.

…% meinen, daß die Atomkraftwerke geschlossen werden müssen.

…% sind Mitglieder  eines Verbandes für Umweltschutz.

…% sind umweltfreundlich.

…% haben zu Hause Haustiere.

…% haben einen Garten und arbeiten im Garten gern.

…% haben Bäume gepflanzt.
VIII. Заключительное слово.

Sie sehen alles selbst. Wir sind umweltbewußt, aber machen nicht viel, um die Umwelt zu schützen. Aber ich hoffe, Sie bleiben nicht gleichgültig zu Problemen der Ökologie. Ihr erster Beitrag dazu ist ein Plakat gegen Umweltverschmutzung.
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